
WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

HEGAUER

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE REGION HEGAU

27. FEBRUAR 2013 WOCHE 9 HE/AUFLAGE 20.422 GESAMTAUFLAGE 86.081 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

DARÜBER SPRICHT MAN

Eldorado für 
Skater entsteht 
in Engen S. 3

GF reagiert 
auf schlechte
Auslastung S. 9

Sozialgericht 
zieht Bilanz 
für 2012 S. 10

Miteinander
Jugendarbeit ist ein schwieriges 
Thema. Auch in Hilzingen. Erst seit 
gut vier Monaten ist Franziska 
Menzel an der Grund- und Werkre-
alschule in Hilzingen als Schulso-
zialarbeiterin tätig und erlebt die 
Probleme vor der Haustür hautnah 
mit. Die wurden auch am »Runden 
Tisch« vergangenen Donnerstag 
deutlich, an dem lebhaft und kon-
struktiv diskutiert wurde. Von Res-
pekt und Verständnis war die Rede, 
bei den Senioren und bei den Ju-
gendlichen. Allein diese Annähe-
rung zwischen den Generationen 
zeigt, wie wichtig der Austausch 
und die Kommunikation zwischen 
den unterschiedlichen Gruppen ist. 
Und dass ein Forum dafür fest in-
stalliert werden muss, um Konflik-
te frühzeitig und auf einem gesun-
den Niveau zu lösen. 
Die Jugendarbeit in Hilzingen 
schlummerte lange in einem Dorn-
röschenschlaf. Mit der Einrichtung 
des Jugendtreffs vor vier Jahren 
wurde der erste Schritt gemacht, 
sie zu wecken. Doch zwei Öff-
nungstage in der Woche sind zu 
wenig. Berechtigt ist daher die Fra-
ge der Jugendtreff-Vertreter »Wo 
sollen Jugendliche den Rest der 
Zeit hin?«. Dieser Frage und einer 
grundsätzlichen Positionierung 
zum Thema »Jugendarbeit in der 
Gemeinde« wird sich der Gemein-
derat stellen müssen. Wichtige In-
formationen dazu wird sicher 
Schulsozialarbeiterin Franziska 
Menzel geben, wenn sie am 19. 
März im Orts-Gremium über ihre 
Arbeit berichtet. 

Ute Mucha 
mucha@wochenblatt.net

Strenge Gesetze 
 zu Fracking
gefordert S. 10

Zwei Rekorde
Das Jahr 2012 bescherte der 
Stadtbibliothek Engen gleich 
zwei Rekorde: Zum einen haben 
die Ausleihen einen neuen 
Höchststand erreicht: sie stiegen 
auf 59.315 an. Dies entspricht ei-
nem Plus im Vergleich zu 2011 
um 6,5 Prozent. 
1.130 aktive Leser liehen sich Bü-
cher aus. Der zweite Rekord wur-
de in der Anzahl der Veranstal-
tungen in der Stadtbibliothek 
aufgestellt. 
Hier fanden 2012 50 abwechs-
lungsreiche Veranstaltungen für 
Groß und Klein statt. Das waren 
19 Prozent mehr als 2011 mit 42 
Veranstaltungen. 

FC Singen 
schießt Freiberg
mit 5:1 ab S. 17

OHE

Gottmadingen (lkr). Am Dienstag 
erfolgten Baubeginn und Spatenstich 
»Im Täschen« in Gottmadingen. Der 
Anbau des Kindergartens soll im Au-
gust fertig sein. Würde die Umset-
zung für Bauvorhaben von Gemein-
den immer so schnell voran schrei-
ten, müsste man meinen, Bauämter 
hätten ausgedient. Doch im Gegen-
teil: Bei dem Projekt für Kleinkindbe-
treuung zeigt sich, dass sich voraus-
schauende Planungen von Verwal-
tung und Gemeinderat auszahlen. 
»Wir wollten bedarfsgerecht bauen«, 
deshalb komme die Erweiterung nun 
knapp drei Jahre nach dem ersten 
Anbau, erläutert Bürgermeister Mi-
chael Klinger beim Spatenstich. 
Der Hauptbau des Kindergartens 
wurde zur Jahrtausendwende errich-
tet, ein erster Bauabschnitt mit Er-
weiterungsbau wurde 2010 fertig ge-
stellt. Mit dem zweiten Anbau - und 
damit dem zweiten Bauabschnitt – 
wird das Projekt jetzt abgeschlossen. 
Ursprünglich war der Kindergarten 
mit acht Erziehern für Kinder im Al-
ter von mehr als drei Jahren konzi-
piert gewesen. Kontinuierlich wurde 
das Konzept zur Kleinkindbetreuung 
hin erweitert. Momentan gibt es etwa 
20 Betreuungsplätze »Im Täschen«, 
weitere zehn sollen mit dem Erweite-
rungsbau dazukommen. Momentan 
werden Kinder in altersgemischten 

Gruppen betreut. Zudem gibt es Kin-
der, die nur an zwei bis drei Tagen in 
die Einrichtung kommen. Auch im 
Hinblick auf den Rechtsanspruch für 
Kleinkinder zur Förderung in Tages-
einrichtungen, der mit dem 1. August 
2013 in Kraft tritt, hat sich die Ge-
meinde für den Bau in diesem Haus-
haltsjahr entschieden.
Damit werde der Bedarf der Gottma-

dinger, mit den Einrichtungen in der 
Hauptgemeinde und den Betreuungs-
stätten in Randegg und Bietingen, 
gerade so gedeckt werden, sagt Klin-
ger. Hauptamtsleiterin Marion Haas 
fügt hinzu: »Bei den Kleinkindern hat 
sich bereits jetzt eine Betreuungs-
quote von etwa 35 Prozent eingepen-
delt.« Die Zahl ist für eine rurale Ge-
meinde wie Gottmadingen zwar rela-

tiv hoch, aber sie liegt damit genau 
auf der durchschnittlichen Versor-
gungsquote, die als Maßstab für die 
Kommunen vom Bund berechnet 
wurde.
Der Anbau in Gottmadingen soll das 
Spiegelbild seines Vorgängers wer-
den. Das Gebäude soll 489.000 Euro 
kosten. Bei der Finanzierung profi-
tiert die Kommune vom Bundespro-
gramm zum Ausbau der Krippenplät-
ze. Etwa 120.000 Euro der Kosten 
werden durch Zuschüsse gedeckt. 
»Pro Kind sind das 10.000 Euro«, sagt 
Michael Klinger. Er fügt hinzu: »Die 
Zuschüsse haben wir sicherlich be-
kommen, weil unsere Pläne schon 
fertig waren und weil wir zeitnah 
bauen können.«
Architekt Daniel Binder hat bis zur 
Fertigstellung nur sechs Monate Zeit. 
Ein straffer Zeitplan, den er einzu-
halten gedenkt. Er arbeitet mit den 
selben ortsansässigen Firmen oder 
Betrieben aus der nahen Umgebung 
zusammen wie bei der ersten Erwei-
terung. Da auch die meisten Posten 
bereits vergeben sind, sollte es keine 
großen Überraschungen mehr im Be-
reich der Baukosten geben, sagt Bin-
der. Humorvoll merken dennoch die 
Anwesenden der Verwaltung an, dass 
das Gebäude bis zum August fertig 
sein müsse, »ansonsten liefern wir 
die Kinder bei Ihnen ab«.

Eine schnelle Nummer
Spatenstich für den zweiten Anbau des Kindergartens »Im Täschen« erfolgt

Bauunternehmer Axel Regber von Regber-Häusle, Kindergartenleiterin Marion 
Bartl, Architekt Daniel Binder und Bürgermeister Michael Klinger machen dem 
bereits zur Tat schreitenden Baggerteam beim Spatenstich Konkurrenz. (v.l.) 

swb-Bild: lkr

Hilzingen (mu). Verschiedene Gene-
rationen aus einer Vielzahl an Verei-
nen und Organisationen mit ganz 
unterschiedlichen Interessen an ei-
nem Tisch - kann das gut gehen? 
Diese Frage darf nach knapp zwei-
stündigem Gespräch eindeutig mit 
»Ja« beantwortet werden. Denn aus 
all den Gegensätzen kann nach der 
Auftaktveranstaltung am vergange-
nen Donnerstagabend eine runde Sa-
che am runden Tisch werden. 
Auf Einladung von Schulsozialarbei-
terin Franziska Menzel und GWRS-
Rektor Martin Trinkner traf sich in 
der Mensa der Hilzinger Schule eine 
bunt gemischte Gruppe, um sich zum 
Thema »Jugend und Soziales« in der 
Gemeinde Hilzingen auszutauschen. 
Die voll besetzten Tische spiegelten 
das große Interesse an einem funk-
tionierenden Miteinander wieder, 
und der lebhafte Austausch zeigte bei 
allen Unterschieden den Wunsch 
nach einem respektvollen Umgang 
und mehr Verständnis besonders 
zwischen älteren und jungen Hilzin-
ger Bürgern auf. 
 Seniorenrat, kirchliche Einrichtun-
gen, DRK und Vereine sowie Jugend-

treff gaben sich ein Stelldichein und 
zeigten sich aufgeschlossen für einen 
Austausch, gegenseitige Unterstüt-
zung und Vernetzung. Konkrete Vor-
schläge wie eine Talentbörse von Alt 
und Jung, Ausbau der Lernbeglei-
tung, eine Kooperation zwischen 
Schule und Vereinen sowie die Bil-
dung von kleinen Gruppen zur Auf-
arbeitung von Problemen waren die 
ersten Ergebnisse des Abends. Um 

den langjährigen Brennpunkt im Hil-
zinger Schlosspark zu entschärfen, 
forderten die Jugendlichen »Gesprä-
che auf Augenhöhe« von den Senio-
ren, die sich in der Wohnanlage am 
Park oft durch Jugendliche gestört 
fühlen. Vertreter des Seniorenrates 
zeigten sich sofort aufgeschlossen 
für Gespräche, plädierten für eine in-
tensive Aufarbeitung des Themas 
und wüschen sich einen Bouleplatz 
im Schlosspark, wo sich Jung und 
Alt begegnen. »Wir sagen euch wie 
die Alten ticken und ihr erklärt, wie 
die Jugendlichen ticken«, forderte 
Kurt Stadlbauer und Gerold Beisel er-
gänzte: »Respekt gewinnt man, wenn 
man Verständnis hat.« 
Jugendtreffleiter Dominic Stemmer 
nahm den Ball auf, und bis Septem-
ber, wenn sich der nächste runde 
Tisch trifft, sollen Ziele und Konzepte 
der verschiedenen Teilnehmer aufge-
griffen werden. Ebenso soll die Ein-
richtung einer Bürgerstiftung in Hil-
zingen weiter vorangebracht werden.
Infos über den »Runden Tisch« in Hil-
zingen gibt Schulsozialarbeiterin 
Franziska Menzel unter men-
zel@schule-hilzingen.de.

Runde Sache am runden Tisch
 Gesprächskreis soll Netzwerke bilden und Impulse geben 

Schulrektor Martin Trinkner und 
Schulsozialarbeiterin Franziska 
Menzel freuten sich über das große 
Interesse am »Runden Tisch« in der 
Hilzinger Schule. swb-Bild: mu
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Singen/Hegau (swb). Die Regi-
on Bodensee-Hohenzollern und 
das Dekanat Hegau laden zu ei-
nem spannenden Vortrag über 
die Lebenswelten von Jugendli-
chen ein. Anlass ist die in den 
drei Dekanaten anstehende Fir-
mung. 
Unter dem Motto »Wie ticken 
Jugendliche« wird Jugendrefe-
rent Frank Ortolf am Donners-
tag, 28. Februar von 19 bis 22 
Uhr im BZ Singen mit den Teil-
nehmern die neue »Sinus-Stu-
die«, die vom BDKJ, dem Kin-
derhilfswerk Miseor und ande-
ren in Auftrag gegeben wurde, 
besprechen. 
Eingeladen sind Engagierte in 
der kirchlichen Jugendarbeit, 
speziell im Bereich der Firm-
pastoral.

Durch die unterschiedlichen 
Einblicke in die Lebenswelten 
junger Leute verspricht der 
Vortrag Unterhaltsamkeit und 
Abwechslung. 
Bei Interesse gibt es eine Woche 
später einen Vertiefungsabend 
mit Dekanatsreferent Manfred 
Fischer im Katholischen Ge-
meindezentrum in Engen. Im 
Mittelpunkt des Abends wird 
die Frage stehen, inwieweit die 
Erkenntnisse der Sinusstudie 
Auswirkungen haben können 
und sollten auf die Rolle als Ju-
gend- bzw. Firmbegleiter.
 Anmeldung bei der Regional-
stelle, Zelglestr. 4 in Singen, 
Telefon 07731/8755–0. Online-
anmeldungen sind über regi-
on@bodensee-hohenzollern.de 
möglich.

Wie ticken 
Jugendliche? Singen (swb). In ihrer Veran-

staltungsreihe »Forum HGS« 
lädt die Hohentwiel-Gewerbe-
schule am kommenden Freitag, 
1. März, zu einem interessanten
Vortrag ein. 
Es wird der bekannte Singener 
Motivationstrainer Karl-Lud-
wig Oehler über das Thema 
»Nutze dein Potenzial – der po-
sitive Umgang mit sich selbst 
und anderen« referieren.
Die Veranstaltung des »Forum 
HGS« in Singen beginnt um 
18.30 Uhr in der Mensa der 
HGS mit einem Buffet. 
Der Eintritt an diesem Abend 
beträgt 10 Euro an der Abend-
kasse. 

Das eigene 
Potenzial nutzen

Singen (swb). Am Freitag, 8. 
März und Samstag, 9. März, 
veranstaltet der Velo Club Sin-
gen in der Radsporthalle ( Boh-
linger Str. 26) einen Gebraucht-
radmarkt. Man kann die Fahr-
räder am Freitag von 18.30 bis 
19.30 Uhr anliefern. Am Sams-
tag werden die Fahrräder von 
10 bis 12.30 Uhr angenommen, 
der Verkauf ist dann von 13 bis 
15 Uhr. Vom Erlös werden 10 
Prozent für die Jugendarbeit 
einbehalten.

»Radwechsel«
in Singen

Singen (swb). Die Altkatholi-
sche Gemeinde Singen bietet 
zur Fastenzeit eine »Früh-
schicht« aus Kunst, Wort und 
Musik an. Am 5. und 12. März 
ab 6.30 Uhr ist Beginn, an-
schließend wird ein Frühstück 
angeboten. Dazu gibt es einen 
»geistlichen Abend« mit Psal-
men, Wort und Musik jeweils 
donnerstags in Singen in der 
Kirche St. Thomas. Start ist je-
weils um 19.30 Uhr mit dem 
Abendlob, ab 20 Uhr ist 
Schweigen angesagt und ab 
20.30 Uhr wird ein Segen aus-
gesprochen.
 Ein weiteres Angebot ist ein 
»geistlicher Tag« am 17. März, 
ab 10 Uhr, in St. Thomas mit 
Zeit und Raum für den persön-
lichen Glauben. Für den 17. 
März ist eine Anmeldung im 
Pfarrbüro unter 07731/955235 
notwendig.

»Frühschicht«
zur Fastenzeit

Singen/Markdorf (swb). Kürz-
lich fanden in Markdorf die 
diesjährigen Kreiseinzelmeis-
terschaften der U12 / U15 statt. 
Ramona de Monte und Luan 
Murati wurden Kreiseinzel-
meister.
 Den Titel als Vizemeister er-
kämpften sich Arian Murati, 
Daniel Gyunter, Sara Fuchs und 
Alexander Kolbasenko. Dritte 
Plätze gingen an Naomi Stös-
sel, Aaron Nitsche, Angelo Bru-
no und Philip Eger. Fünfter 
wurde krankheitsbedingt Nadja 

Abaz und Josef Ditschler. Somit 
qualifizierten sich zehn Singe-
ner Judokas für die südbadi-
sche Einzelmeisterschaft.
Bei der Baden-Württembergi-
schen Einzelmeisterschaft in 
Steinheim in Württemberg 
durfte in der Altersklasse U15 
Ramona de Monte vom Judo-
Club Singen über die Silberme-
daille jubeln. 
Ramona verlor im Finale nur 
ganz knapp gegen die Baden-
Württembergische Meisterin 
aus Baden.

Zwei Kreismeister
Judoclub bei Kreismeisterschaft

Im Bild (hinten) Coach Elver Murati, Luan Murati, Nadja Abaz, 
Naomi Stössel, Daniel Gyunter, Sara Fuchs, Coach Werner Treptow 
(vorne) Ramona de Monte, Alexander Kolbasenko, Aaron Nitsche, 
Philip Eger, Josef Ditschler, Angelo Bruno. swb-Bild: pr

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen

Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Postfach 3 20, 78203 Singen
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen,
Tel. 077 31 /88 00-0
Telefax 077 31 /88 00-36
Herausgeber
Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Geschäftsführung
Carmen Frese-Kroll 077 31/88 00-46
V. i. S. d. L. p. G.
Verlagsleitung
Anatol Hennig 077 31/88 00-49
Redaktionsleitung
Oliver Fiedler 077 31/88 00-29
http://www.wochenblatt.net
Anzeigenpreise und AGB’s aus 
Preisliste Nr. 45 ersichtlich
Nachdruck von Bildern und Artikeln 
nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlags. Für unverlangt eingesandte
Beiträge und Fotos wird keine Haftung
übernommen. Die durch den Verlag 
gestalteten Anzeigen sind urheberrecht-
lich geschützt und dürfen nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Verlags
verwendet werden.

Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Verteilung Direktwerbung  Singen GmbH
Mitglied im

WOCHENBLATT

Singen  Scheffelstraße 5
Tel. 0 77 31 / 6 57 90

1

G U T S C H E I N
über ein Parfüm & ein apartes Schaltuch für Ihren Einkauf ab 10 € !
Gleich ausschneiden und von 02.03. bis 09.03.13 in Ihrem Preisland einlösen.
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Eisafé
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Eis, Kaffee und Kuchen,

Cocktails, Pizza und Lasagne
auch zum Mitnehmen.

Tel. 0 77 31 / 6 88 00

Pizzeria

Steißlingen - 07738 5090
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Muster nur Größe 38

Jede

Bluse

Reise-Französisch für Senioren
lockerer Anfängerkurs ab 07.03.,  07731/5060442

in Singen

Bierwurst, herzhaft
gut haltbare Vesperwurst, bei uns erhältlich
aufgeschnitten, als Kugel oder als Portion
100 g 0,89
Bratwurst im Sulzrand
mageres Schweinefleisch grob gekörnt
im Aspik/Geleemantel mit Liebstöckl
100 g 0,95
Ripple, gekocht
zum kalt und warm essen – mager
oder durchwachsen
100 g 0,89
Fleischsalat
der Klassiker – Spitzenqualität /
125 g = 0,88 oder 250 g = 1,75
100 g 0,70

Suppenfleisch
diese Kälte schreit nach einer warmen Suppe /
Rippstück durchwachsen oder lieber
der magere Brustkern
100 g 0,70
Schweinerücken
sehr mager ohne Silberhaut – für
Steaks / Braten oder Schnitzel, wir
schneiden nach Ihrem Wunsch
100 g 0,95
Schweinekotelett
mager oder durchwachsen
100 g 0,69
Putenschnitzel / -filet /
-geschnetzeltes
mager und ohne Sehnen – gerne auch
mariniert oder als Asia-Pfanne
100 g 1,00

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

»Ab Donnerstag frisches Spanferkel«
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MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

natürlich hausgemacht

Wurstsalat
oder Fleischwurst zu

Salat geschnitten

100 g      € 0,99

Schwarzwaldstraße 22, Singen und Bietingen beim LIDL
immer wieder ein

Festessen
Schweinefilet

auch als Spieß

100 g € 1,59

zum Genießen

Rumpsteaks –
Ochsensteaks

zart und saftig, auch gewürzt
100 g € 2,39

allseits beliebt

Lachsschinken
aus unserem
Tannenrauch

100 g     € 1,69
die mögen alle

Lyoner
fein gewürzt

100 g      € 0,99

frisch aus unserer
Produktion

Nürnberger
Rostbratwurst

100 g € 0,99
nach altem Familienrezept

Haussalami
mit feinen Senfkörnern

100 g € 1,49

AKTION AKTION AKTION

Schweinerücken
zart und mager,
auch gewürzt

100 g € 1,09
den mögen alle

Hegauschinken
aus unserer
Wurstküche

100 g     € 1,49



Engen (swb). Zum Gewerbegebiet in 
Engen schrieb uns ein Leser:
»Ich kann es nicht fassen, in Engen 
soll Gewerbeland für 46 Euro je qm 
in Toplage verkauft werden. Für 
Wohnbauland wird der vierfache 
Preis verlangt, der Abschlag für Kin-
der ist dabei nur ein Tropfen auf den 

»heißen Stein«. Zur Zeit ist frei ver-
fügbare Liquidität auf dem Markt, 
welche nach sicheren Anlagemög-
lichkeiten lechzt; deshalb wird dieses 
neue Gewerbegelände »Grub« bald 
ausverkauft sein. Bei den Gewerbe-
steuereinnahmen besteht immer ein 
Risiko, siehe hierzu den aktuellen 
Fall bei einem Leuchtenhersteller in 
Villingen. Die Stadt Engen hat höhe-
re und sichere Einnahmen aus dem 
Gemeindeanteil für Lohn-, Einkom-
mensteuer und den Schlüsselzuwei-
sungen. Zumindest bei den Gehwe-
gen und Gemeindestraßen lebt die 
Stadt von der Substanz, viele sind in 
einem schlechten Zustand, deswegen 
verbietet sich m. E. das »Verram-
schen« von Vermögenswerten. Der 
Gemeinderat beschloss für 2013 ei-
nen kalkulatorischen Zinssatz von 
5,5 Prozent (für die Berechnung von 
Leistungen/Gebühren an die Bürger), 
ein Spitzenplatz unter den Kommu-
nen!«

Karl Ganzmann, Engen

GENDARM

Er will sich Gottmadingen bei Tag 
und Nacht ansehen und die Ver-
kehrssituation in Bietingen im 
Blick behalten: Polizeihauptkom-
missar Rainer Werner ist seit 1. Ok-
tober als Leiter des Polizeipostens 
Gottmadingen tätig und stellte 
sich auf der jüngsten Gemeinde-
ratsitzung vor. Der 54-Jährige 
sieht den Schwerpunkt seiner Ar-
beit in der Präsenz auf den Straßen 
von Gottmadingen, Hilzingen, 
Gailingen und Büsingen.

TÄNZERGLÜCK

 Schnelle Beine und gewagte 
Sprünge gibt es am Samstag, 02. 
März, beim VfB Randegg in der 
Grenzlandhalle. Dort veranstaltet 
der Verein sein traditionelles 
Showtanzturnier. Bereits am 
Nachmittag geht es für Kinder und 
Jugendliche ab 13.15 Uhr los. Ab 
19.30 Uhr geht es für die Erwach-
senen weiter. Die Tanzgruppen 
müssen sich vor einer Jury aus 
Tanzgruppenleitern beweisen. An-
schließend an das Turnier findet 
die Aftershowparty mit DJ statt.
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Engen-Stetten (sam). Eine verhält-
nismäßig entspannte Grundstim-
mung herrschte beim Informations-
abend zur Windkraft in Stetten. 
Knapp 40 interessierte Bürger waren 
gekommen, um sich auf den aktuel-
len Stand der Planungen bringen zu 
lassen. In den bisherigen Untersu-
chungen war die Gegend um Stetten 
ja als eines der vielversprechendsten 
Gebiete für potentielle neue Anlagen 
ausgewiesen worden. In seiner Be-
grüßung freute sich Engens Bürger-
meister Johannes Moser über die re-
ge Teilnahme. »Momentan gibt es 
noch nichts Neues, denn wir warten 
noch auf die Artenschutzrichtlinien 
des Landes«. 
Und diese können unter Umständen 
die komplette Planung über den Hau-
fen werfen, wenn zum Beispiel be-
sonders schützenswerte Tiere oder 
Pflanzen gefunden werden. Nach Be-
rücksichtigung sämtlicher Aus-
schlusskriterien, wie Biotope, Dörfer 
oder Autobahnen, sowie der Daten 
aus dem Windatlas bleiben auf der 
Gemarkung Stetten nun zwei Stand-
orte übrig: die »Stettener Höhe« und 
das Gebiet »Brand«. Diese Gebiete 
werden nun einer genaueren Prüfung 
unterzogen. Auch wird das Gespräch 
mit dem Landkreis Tuttlingen ge-
sucht, da bereits bestehende Anlagen 
bei Leipferdingen auf einen guten 
Standort hindeuten. Bene Müller von 
»solarcomplex« legte nächste Pla-
nungsschritte dar: »Ziel sollte sein, 
dass die gesamte Wertschöpfung des 
Projektes als geschlossener Energie- 
und Geldkreislauf hier in der Region 
verbleibt. Das wäre ein kluges Kon-
zept für ‚Bürgerwindkraft‘«.
In der »IG Hegauwind« haben sich 
neun Vertreter zu einer Gemeinschaft 
zusammengeschlossen, die gemein-
sam die Planung und Realisierung 
der Anlagen schultern wollen. Als 
nächstes sollen nun für ein Jahr lang 
Messmasten auf der Stettener Höhe 
und dem Schienerberg errichtet wer-
den. Da diese im Verhältnis zu den 
modernen Anlagen nicht hoch genug 
für eine verlässliche Messung sind, 
kommen zusätzlich sogenannte »LI-
DAR-Messungen« zum Einsatz. Dabei 
handelt es sich um eine Lasertechnik 
zur Messung der Staubpartikel und 

Aerosole, anhand derer die Windge-
schwindigkeit errechnet wird. Durch 
diese Kombination kommt man zu 
einer belastbaren Aussage der mögli-
chen Standorte. Mit Ergebnissen wird 
Anfang 2014 gerechnet.
»Der Windatlas ist nur eine erste Ori-
entierung«, so Müller weiter. »Es wird 
in der Praxis Überraschungen geben. 
Viele Grundstückseigentümer müs-
sen unter einen Hut gebracht werden 
und es ist auch eine demokratische 
Übung, so etwas weitgehend im Kon-
sens zu realisieren.« Die IG will bald 
schon die ersten Pachtverträge ab-
schließen. Warum so früh? Weil sonst 
die Gefahr besteht, dass der große 
Ansturm auf die Grundstücke los-
geht, sobald die Flächennutzungs-
pläne verabschiedet sind. Dann 
könnte es passieren, dass mehrere 
Projektierer dann drei oder vier 
Grundstücke pachten und dann 
nichts passiert, weil jeder den ande-

ren blockieren kann. »Wir müssen 
uns frühzeitig auf einen Weg einigen 
und mit wirtschaftlichen Modellen 
arbeiten, die fair sind. Dabei wollen 
wir keine maximale, sondern die op-
timale Nutzung der Fläche sowie eine 
möglichst schlanke Kostenstruktur. 
Also so wenige Anlagen, dass sie sich 
gegenseitig nicht verschatten und je-
de für sich optimal läuft. Umkehrung 
der Logik. Das heißt, bezogen auf die 
Gesamtfläche wären sieben Anlagen 
auf der Stettener Höhe denkbar. Im 
Rahmen der Artenschutzuntersu-
chungen und Windmessungen wird 
noch der eine oder andere Standort 
rausfallen. Vier bis fünf Anlagen 
sind daher eine realistische Diskussi-
onsgrundlage«.
Lärmbelästigungen seien bei neuen 
Anlagen nicht zu erwarten, was sei-
tens der Bürger eines der Hauptanlie-
gen in der anschließenden Diskussi-
on war. Auch ist das letzte Wort in 
der Planung noch lange nicht ge-
sprochen.

Kein 
spürbarer Gegenwind

Engen (swb). Die Neuhauser Künstle-
rin Barbara Lörz zeigt ab Donners-
tag, 28. Februar, ihre Ausstellung 
»Metamorphosen – vom Papier zum 
Objekt« der Neuhauser Künstlerin 
Barbara Lörz im Forum Regional des 
Städtischen Museums Engen + Gale-
rie eröffnet. Die Vernissage beginnt 
um 19.30 Uhr; in das Werk der 
Künstlerin wird Petra Karrer M.A. 
einführen. 
Die 1949 in Stuttgart geborene Bar-
bara Lörz studierte Kunst, Textiles 
Werken und Mathematik an der PH 
Esslingen und an der Hochschule für 
Kunst und Design, Halle, Burg Giebi-
chenstein. Seit 2000 ist sie Referentin 
an der Landesakademie für Kunst, 
Theater und Schule in Bad Roten-
fels–Gaggenau. 
Seit vielen Jahren arbeitet Barbara 
Lörz mit Papier und unterrichtet als 
Dozentin die Kunst des Schöpfens. 
Ihre Arbeiten erzählen Geschichten 
und sind Inspirationsquellen für das 
Entfalten der Wahrnehmung des Be-
trachters. Wie andere Künstler 
braucht Lörz die Freiheit des Den-
kens, um ihre Möglichkeiten auszu-
schöpfen und in alles Form zu brin-
gen. In ihren Papierschöpfungen of-

fenbart sie eine radikale Befragung 
dessen, was gerade ist und dessen, 
was noch in Zukunft sein kann. In 
ihren künstlerischen Welten bringt 
sie etwas zum Vorschein, was im na-
türlichen Objekt nicht sofort sichtbar 
ist – eben jenes Modell, in dem Un-
gleichzeitiges gleichzeitig stattfinden 
kann und sich eine durchaus zwei-
deutige Wirklichkeit verwandelt. Die 
Ausstellung von Barbara Lörz, ist bis 
28. April im Städtischen Museum
Engen + Galerie, Forum Regional zu 
sehen. 

Quellen der Inspiration
»Vom Papier zum Objekt« von Barbara Lörz 

Engen (swb). Die Bläserschule der 
Stadtmusik Engen lädt herzlich zum 
diesjährigen Jugendkonzert am 
Sonntag, 10. März, um 16 Uhr in die 
Stadthalle Engen ein.
Bisher hat das Konzert am Nachmit-
tag des Volkstrauertages stattgefun-
den. Die Stadtmusik hat sich ent-
schlossen das Konzert dauerhaft in 
das Frühjahr zu verschieben, um Ter-
minkollisionen zu vermeiden.
Das Konzert steht wie gewohnt ganz 
im Zeichen der musikalischen Aus-
bildung bei der Stadtmusik Engen. 
Die Zöglinge der Bläserschule wer-
den vermehrt in solistischen Beiträ-
gen und kleinen Gruppen ihr erlern-
tes Können unter Beweis stellen. Ein-
zelne Schüler werden den prakti-
schen Teil der Juniorprüfung an die-
sem Nachmittag absolvieren. Außer-
dem wird das Konzert in Zukunft von 
der Stadtmusik Engen bewirtet. An 
gemütlichen Familientischen soll 
auch Zeit für Gespräche sein. Die 
Stadthalle öffnet bereits ab 15 Uhr. 

Nachwuchs zeigt 
sein Können

Bauland 
»verramschen«?

Engen (swb). Frauen aller christli-
chen Konfessionen laden am Freitag, 
1. März, zum Weltgebetstag ein. An
diesem Tag bringen unzählige Chris-
ten die Anliegen der Frauen eines be-
stimmten Landes in ihren Gebeten 
vor Gott. In diesem Jahr leiten die 
Frauen aus Frankreich unter dem 
Motto »Ich war fremd – ihr habt mich 
aufgenommen« dazu an.
Zur Einstimmung des Tages gibt es 
um 16.30 Uhr im Katholischen Ge-
meindezentrum in Engen Berichte 
und Bilder zu der Situation der Frau-
en in Frankreich, Lieder und Tanz 
und Kostproben aus der französi-
schen Küche. Um 19 Uhr beginnt der 
Gottesdienst. Alle Frauen und Män-
ner sind herzlich eingeladen, sich in 
die Gebetskette dieses Weltgebetsta-
ges einzureihen.

Frauen
 im Gebet

LESERBRIEFE

Gottmadingen (swb). Der Rad- und 
Rollsportverein Gottmadingen ver-
anstaltet am Samstag, 2. März, in der 
Eichendorffhalle einen großen Früh-
lingsflohmarkt. Schnäppchenjäger 
können dort von 9 bis 16 Uhr auf ih-
re Kosten kommen. 
Wer seine Schätze anbieten möchte, 
kann sich unter: Tel. 07731/8229955 
oder 0175/1906468 anmelden. 

Der 
Frühling kommt

Rundmotiv aus dem Jahr 2010. 
swb-Bild: Barbara Lörz 

Engen (mu). Er wird ein Eldorado für 
Skater: Der Skate-Park in Engen. 
Gleich hinter der neuen Stadthalle 
soll der Treffpunkt für Jugendliche 
und Skater entstehen. Geplant sind 
neben diversen Skate-Hindernissen 
wie Corners (Rampen), Curbs (Stan-
gen), Rails (Geländer) und Kidney-
bowl (Becken) auch ein Basketball-
Feld, ein Bolzplatz und eine »Chill-
Area, aufgelockert mit Begrünung 
und Sitzflächen. 
Der Park ist eingebettet in das umlie-
gende Gelände, umfasst insgesamt 
360 Quadratmeter und bewegt sich 
im Kostenrahmen von 85.000 Euro, 
erklärte Stadtbaumeister Matthias 
Distler im Technischen Ausschuss in 
Engen. 
Die Neuanlage für die Freizeitgestal-
tung der Engener Jugendlichen wur-
de notwendig, da die alte Anlage 
dem Gymnasium-Neubau weichen 
musste. Geplant wurde der Skatepark 

von Fachplaner und Landschaftsar-
chitekt Ralf Maier, der seinen Ent-
wurf auch dem Jugendgemeinderat 
reichte. Deren Wünsche flossen teil-
weise in die Endplanung ein, die nun 

vom Technischen Ausschuss abge-
segnet wurde. Bis Herbst dieses Jah-
res soll der Bau abgeschlossen sein - 
dann können die ersten Skater über 
die Rampe flitzen. 

Eldorado für Skater
 Park entsteht hinter der neuen Stadthalle in Engen

So soll der neue Skatepark hinter der neuen Stadthalle in Engen aussehen. 

TASCHEN.MODE.KOMPETENZ

Unsere Lederwaren-Fachgeschäfte in Tuttlingen und Singen

Ekkehardstr. 20
Tel. 0 77 31 / 6 57 76
Fax 0 77 31 / 9 65 07 97
E-Mail: info@kohler-gehring.de
www.kohler-gehring.de
Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–16 Uhr

Wir begleiten Sie
im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Angebote des Bildungszen-
trums Singen:
»Englisch-Grundkurs A1« ab 
Fr., 1.3., 10 Vormittage, 
10-11.30 Uhr. »Abnehmen 
durch Hypnose« Kurs ab Di., 
5.3., 10 Abende jeweils 
19.15-21.15 Uhr. »Unsere Le-
bensPerlen« Kleine Lebens-
Schule für mehr Alltagsquali-
tät, Leitung: Carin von Hagen, 
Kurs ab Mi., 6.3., 5 Nachmitta-
ge, jeweils 15-17 Uhr. »Beweg-
lich und locker mit Felden-
krais« Leitung: Dr. Marianne 
Breuer, Kurs ab Mi., 6.3., 10 
Vormittage, jeweils 9-10 Uhr. 
»Bioenergetische Körperarbeit« 
nach Alexander Lowen, Lei-
tung: Carin von Hagen, Kurs ab 
Mi., 6.3., 10 Abende, jeweils 
18.30-19.45 Uhr. »Schön bist 
Du meine Freundin« Das Hohe-
lied der Liebe tanzen, Tanzlei-
tung: Verena Stamm, Tagesse-
minar, Sa., 9.3., 10-17 Uhr. 
»Malen mit Acryl« Leitung: 
Chantal Lagrange, Tagessemi-
nar am Sa., 9.3., 9-17 Uhr. Wei-
tere Infos und Anmeldung 
beim Bildungszentrum Singen, 
Zelglestr. 4, Singen, Tel. 07731/ 
982590.

Siedlergemeinschaft Mühl-
hausen-Ehingen: Generalver-
sammlung am Fr., 1.3., 19.30 
Uhr im Gasthaus Mägdeberg in 
Mühlhausen. Programm: Re-
chenschaftsberichte, Ehrungen, 

Neuwahlen, Lichtbildervortrag. 
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 02.03./03.03.2013.:
 »Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst. »Tengen«: ev. Gemein-
dehaus: So., 9.30 Uhr Gottes-
dienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 02.03./03.03.2013:
»Seelsorgeeinheit Engen, Aach 
und Mühlhausen-Ehingen«:
»Engen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Anselfingen«: kein Gottes-
dienst.
»Bargen«: kein Gottesdienst.
»Biesendorf«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Bittelbrunn«: kein Gottes-
dienst.
»Neuhausen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Stetten«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst. 
»Welschingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: kein Gottes-
dienst.
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: Sa., 18.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Mühlhausen«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.

ANSELFINGEN
GESANGVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung 
lädt der Gesangverein »Froh-
sinn« am Fr., 1.3., um 20 Uhr 
ins Probelokal im Unterge-
schoss des Kindergartens An-
selfingen ein.

BÜSSLINGEN
RADSPORTVEREIN
Seine 1. Büßlinger Fahrradbör-
se führt der Radsportverein am 
Sa., 9.3., in der Körbeltalhalle 
Büßlingen durch.

EHINGEN
DRK
Einen Seniorennachmittag ver-
anstaltet das DRK am So., 10.3., 
im Bürgerhaus Ehingen.
KRANKENPFLEGEFÖRDER-
VEREIN
Seine Mitgliederversammlung 
hält der Krankenpflegeförder-
verein Ehingen am So., 10.3., 
um 14 Uhr im Pfarrschlössle 
ab.
TURNVEREIN
Seine Jahreshauptversamm-
lung hält der TV Ehingen am 
Fr., 8.3., um 20 Uhr im Vereins-
heim »Hüsli« ab. Die Tagesord-
nung sieht Berichte, Wahlen, 
Ehrungen vor.

ENGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Die Abteilungsversammlung 
der Engener Feuerwehr (Abtei-
lung Stadt) wird am Fr., 1.3., 
um 20 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus in Engen durchgeführt.

SCHWARZWALDVEREIN
Eine Rückschau auf das Wan-
derjahr 2012 mit Bildern von 

Horst Schmid findet am So., 
3.3., in der Restauration in Bit-
telbrunn statt. Um 17 Uhr ist 
Lichtbildervortrag, ab 16 Uhr 
Einkehr für Kaffeetrinker. Or-
ganisation: H. + G. Schmid, Tel. 
07733/5692.

MÜHLHAUSEN
SIEDLERGEMEINSCHAFT
Zur Generalversammlung lädt 
die Siedlergemeinschaft Mühl-
hausen-Ehingen alle Mitglie-
der, Freunde und Interessierte 
am Fr., 1.3., um 19.30 Uhr ins 
Gasthaus »Mägdeberg« in 
Mühlhausen ein. Neben den 
Rechenschaftsberichten, Eh-
rungen und Neuwahlen steht 
u.a. eine Präsentation von Wer-
ner Hopf »Bilder rund ums Jahr 
im Hegau« auf der Tagesord-
nung.

VERBAND WOHNEIGENTUM
Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen, Rechenschaftsbe-
richten und einem Vortrag ist 
am 1.3. um 19 Uhr im Gasthaus 
Mägdeberg.

NORDHALDEN
SKI-CLUB
Das Ski- und Snowboardwo-
chenende führt vom 14.3.-17.3. 
ins Martelltal zu Sonja und 
Günther ins Hotel Burgauner-
hof. Anmeldung bis 1.3. bei 
Christian Schautzgy unter 
07736/924854.

SINGEN
SEGELFLIEGERGRUPPE
Zur Jahreshauptversammlung 
lädt die Segelfliegergruppe Sin-

gen am 8.3. um 19 Uhr in das 
Restaurant Hohentwiel, Singen, 
ein. Um eine Anmeldung beim 
Vorstand wird gebeten.

TENGEN
MÄNNERGESANGVEREINE
Zum Jubiläumskonzert laden 
die Männergesangvereine Tal-
heim (60 Jahre) und Blumen-
feld-Tengen (75 Jahre) mit 2 
Gastchören am Sa., 2.3., um 
19.30 Uhr in die Randenhalle 
Tengen ein.

SCHWARZWALDVEREIN
Zur Wanderung von Singen 
(EKZ)-Litzelsee-Böhringer See-
Weiherhof-EKZ trifft sich der 
Schwarzwaldverein Tengen am 
So., 3.3., um 13.30 Uhr an der 
Randenhalle oder 14.15 Uhr am 
EKZ Singen. Führung: Walter 
Dieterle.
Nächster Wanderhock ist am 
Mi., 6.3., um 19 Uhr im Café-
Restaurant »Zum Tiefen Keller«.

WELSCHINGEN
TENNISCLUB
Seine Jahreshauptversamm-
lung hält der Tennisclub Wel-
schingen am Fr., 1.3., um 20 
Uhr im Clubheim in Welschin-
gen ab.

ZIMMERHOLZ
MUSIKVEREIN
Die Jahreshauptversammlung 
des Musikvereins findet am Fr., 
1.3., um 20 Uhr im Bürgerhaus 
Zimmerholz statt.

Mühlhausen-Ehingen (swb). In 
harmonischer Atmosphäre ver-
lief die Generalversammlung 
des Kirchenchores Ehingen. Im 
Rahmen der Versammlung 
wurden vier Mitglieder für ihre 
langjährige Treue ausgezeich-
net. Dies spiegle das gute Klima 
im Chor wieder. Um die Attrak-
tivität des Chores noch zu stei-
gern, ist Chorleiter Florian Dold 
bemüht, modernes Liedgut ein-
zustudieren. Der Vorsitzende 
des Kirchenchores, Gerhard 
Merk begrüßte die Sängerinnen 
und Sänger, Pfarrer Fürst, Bür-
germeister Lehmann, Chorleiter 
Florian Dold sowie alle Freunde 
des Chores. Schriftführerin Pa-
tricia Schwegler erinnerte in 
ihrem Bericht an alle Begeben-
heiten des vergangenen Jahres. 
Die Kassenbewegungen, die 
Claudia Merk vortrug, waren 
durch sorgsames Wirtschaften 
geprägt. Ihre exakte und zuver-
lässige Arbeit wurde von den 
Kassenprüfern lobend bestätigt.
Chorleiter Florian Dold be-
dankte sich bei den Sängern für 

den gezeigten Einsatz und die 
Bereitschaft, bei jedem Auftritt 
ein neues Lied zu präsentieren.
Der Höhepunkt des Abends war 
aber die Ehrung von vier Mit-
gliedern für langjährige Treue. 
Walter Gihr wurde für 25 Jahre, 
Ingeborg Beck und Gabriel 
Dold wurden für 40 Jahre und 
Dora Schoch wurde für 50 Jah-
re Chorzugehörigkeit mit der 

Urkunde des Cäcilienverban-
des, Blumengebinden und per-
sönlichen Geschenken geehrt. 
Außerdem wurden Dora Schoch 
und Ingeborg Beck zu Ehren-
mitgliedern des Chores ernannt.
Bevor Vorstand Merk die har-
monische Versammlung 
schloss, wurden die fleißigsten 
Probenbesucher noch mit Prä-
senten belohnt. 

Gesang auf hohem Niveau
Ehrungen beim Kirchenchor St. Stephan 

Dankeschön für treue Mitglieder: von links: Walter Gihr, Pfarrer 
Thomas Fürst, Ingeborg Beck, Dora Schoch, Vorstand Gerhard 
Merk, Gabriel Dold und Chorleiter Florian Dold.

Engen (swb). Zu einem Vortrag 
über die Misereor-Fastenaktion 
»Wir haben den Hunger satt!« 
wird am Mittwoch, 27. Februar, 
20 Uhr, in der Aula des Gym-
nasiums Engen eingeladen. 
Bischof Juan Bautista Gavilán 
berichtet über seine Erfahrun-
gen im Kampf gegen Armut 
und Hunger. Der Eintritt ist 
frei. 

Vortrag gegen 
die Armut

Engen (swb). Der Tennisclub 
Engen lädt am Freitag, 1. März 
um 20 Uhr zu seiner Jahres-
hauptversammlung ins Club-
heim ein. Neben verschiedenen 
Berichten stehen Neuwahlen 
und Ehrungen auf der Tages-
ordnung. Anträge sind bis 28. 
Februar schriftlich an den Vor-
sitzenden oder seinen Stellver-
treter einzureichen.

Tennisclub 
lädt ein

Zum Thema 
Nachfolge

Engen (swb). Im neuen Caritas-
Sozialzentrum St. Wolfgang in 
der Schillerstraße 10a in Engen 
informiert Rechtsanwalt Elmar 
Uricher, Vorstand des Instituts 
für Erbrecht, am Mittwoch, 27. 
Februar, 19 Uhr, über die richti-
ge Gestaltung der Vermögens-
nachfolge. Im Anschluss an den 
Vortrag steht der Referent für 
Fragen zur Verfügung. KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN
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42.50€
Preisbeispiel:

Zzgl. der gesetzl. MwSt.

MUSTERANZEIGENGRÖSSE

OBERER HEGAU

0,85 ¤/mm
1-sp., 50 mm hoch, 4-fbg.

AUFLAGE:

8.472 Exemplare

Ich berate Sie gerne: 
Maike Busshart | Telefon 077 31/88 00-13

m.busshart@wochenblatt.net
www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz

Die ideale Werbeplattform
von der Sie profitieren:

• 2er, 3er oder 5er Kombi
möglich

• total lokal
• preisgünstig

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst:

01805/19292-350
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierrettung: 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

AACH
Wassermeister Marcel Haas

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
Zu erfragen über den jeweiligen
Haus-Tierarzt (AB).

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

0800 0022 833
(kosenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
– Tapezierarbeiten
– Fassadenbeschichtung
– Vollwärmeschutz
– Trockenbau
– Bodenbelagsarbeiten

Kontakt:
Tel. 0 77 31 / 97 59 17 · Fax 0 77 31 / 82 76 81
Mobil 0179 / 4 70 35 02
Mail: mancino-jonni@t-online.de
Buronstraße 34 · 78224 Singen
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Engen (ha). Kunterbuntes Trei-
ben herrschte bei der Scheck-
übergabe der Bürgerstiftung 
Engen in der Kinderwohnung 
Kunterbunt. Einen Scheck über 
die stolze Summe von 3.000 
Euro nahm Ronja Hoppe, Sozi-
alpädagogin der Kinderwoh-
nung, dankbar vom Vorstands-
vorsitzenden der Bürgerstif-
tung, Jürgen Stille, und von 
Bürgermeister Johannes Moser 
entgegen. Diese erklärten: »Der 
Scheck dient der Lernhilfe und 
Sprachförderung für Kinder 
von weiterführenden Schulen 
und erweitert somit das Ange-
bot der Kinderwohnung Kun-
terbunt«. Jürgen Stille betonte, 
dass es somit nun möglich sei, 
zusätzlich eine Hausaufgaben-
hilfe für ältere Kinder anzubie-
ten, die erst nach 15 Uhr aus 
der Schule kämen. »Es geht da-

rum, auch für die Größeren eine 
gute Ausgangsbasis zu schaf-

fen«, so Stille weiter. Die Ein-
richtung erhält zum wiederhol-

ten Mal eine Zuwendung von 
der Bürgerstiftung Engen. Jo-
hannes Moser ist sich sicher, 
dass das Geld auch dieses Mal 
wieder sehr sinnvoll angelegt 
ist, denn »es wurde damit im-
mer gut gearbeitet« wandte er 
sich lobend an Ronja Hoppe. 
Gemeinsam mit der Schulsozi-
alarbeiterin Katrin Unger hat 
sie das sinnvolle Projekt ins Le-
ben gerufen. Die Honorarkraft 
Theresia Jarschel, Grundschul-
pädagogin und Erzieherin, wird 
sich nachmittags um die Förde-
rung der älteren Kinder küm-
mern. Bis zum Ende des Schul-
jahres ist nun das Projekt fi-
nanziell gesichert und bietet ei-
ne gute Ergänzung zum norma-
len Programm der Kinderwoh-
nung Kunterbunt. 
Weitere Infos unter: www.dia-
konie-radolfzell.de.

Gutes tun und drüber sprechen
Bürgerstiftung Engen übergibt Scheck an Kinderwohnung

Aach (swb). Der Förderverein 
der Grund- und Hauptschule 
Aach veranstaltet am Samstag, 
16. März, von 10 bis 12 Uhr in 
der Schulsporthalle in Aach die 
Selbstanbieterbörse für Kinder-
bekleidung mit diversem Zube-
hör. 
Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee und Kuchen bestens ge-
sorgt. Die Anmeldung/Tisch-
vergabe ist am Freitag, 8. März, 
von 18 bis 20 Uhr und Montag, 
11. März bei Frau Fahr, Telefon 
07774/921957 oder Frau Zim-
mermann, Telefon 07774/ 
921029.
Wichtige Information: Zusätz-
lich findet an diesem Tag ein 
kostenloser Kinderflohmarkt 
mit Anmeldung für Kinder im 
Grundschulalter statt, die viel-
leicht auch mal in die Fußstap-
fen ihrer Eltern treten wollen. 
Hier dürfen nur Spielsachen 
und Spiele angeboten werden - 
keine Kleidung, Schuhe oder 
Ähnliches.

Börse mit 
Kinderflohmarkt 

Rolf-Jürgen Stihl (3. v. li.) und Max Wuttke (5. v. li.), wurden von 
Bürgermeister, im Beisein von Stadtbaumeister Distler, Personalrä-
tin Petra Ganter und Bademeister Roland Kapitel verabschiedet.

Engen (swb). Gleich zwei Mit-
arbeiter der Stadt Engen wur-
den im Rahmen einer Feier-
stunde in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet: Rolf-
Jürgen Stihl trat im Jahre 1996 
als Hilfs- und Aufsichtskraft 
für das Erlebnisbad Engen in 
den Dienst der Stadt Engen ein. 
In erster Linie war er für die 
Aufsicht der Badegäste als Ret-
tungsschwimmer tätig. Früh 
morgens vor Beginn des Bade-
betriebes reinigte er zusammen 
mit Max Wuttke sämtliche Be-
cken im Erlebnisbad. Durch sei-
ne Präsenz am Beckenrand 
fühlten sich die Besucher stets 
gut aufgehoben. 
2002 begann Max Wuttke seine 
Dienste als Hilfskraft im Erleb-
nisbad Engen. Sorgfältig erle-
digte er neben der Beckenreini-
gung alle anfallenden Arbeiten 
im Bereich der Außen- und 
Grünanlagen. Sein »Grüner 
Daumen« kam dem Erlebnisbad 
sehr zugute. 
Als geschätzte und immer hilfs-
bereite Mitarbeiter werden sie 
dem Freibadteam sicherlich 
sehr fehlen. 

Wohlverdienter 
Ruhestand

Glückliche Gesichter bei der Scheckübergabe: (v.l. hinten) Vor-
standsvorsitzender der Bürgerstiftung Engen Jürgen Stille, Schul-
sozialarbeiterin Katrin Unger, Honorarkraft Theresia Jarschel, 
Dipl.-Sozialpädagogin Ronja Hoppe und Bürgermeister Johannes 
Moser. swb-Bild: ha

Engen (swb). Nachdem sich der 
Lesekreis Engen mit Catalin 
Dorian Florescus »Zaira« ausei-
nandergesetzt hat, wurde Alain 
Claude Sulzers Buch »Zur fal-
schen Zeit« für den nächsten 
Termin ausgewählt. Dieser 2010 
erschienene Roman erzählt die 
Geschichte eines Siebzehnjäh-
rigen, »der sich auf die Suche 
nach seinem leiblichen Vater 
macht und herausfindet, dass 
dieser in den 60er Jahren als 
Homosexueller ein Doppelleben 
führen musste, an dem er 
schließlich zerbrach« (Süddeut-
sche Zeitung). Der Lesekreis 
wird diesen raffiniert erzählten 
Roman an seinem nächsten 
Treffen am 21. März zum Ge-
genstand haben, zu dem neue 
Teilnehmer herzlich willkom-
men sind. Infos unter: man-
fred@mueller-harter.de.

Lektüre im 
Lesekreis Engen  

Engen (swb). Die Hoffnungen 
des arabischen Frühlings auf 
Freiheit, Frieden und ein besse-
res Leben haben sich bis jetzt 
nicht erfüllt. Immer noch de-
monstrieren Menschen für eine 
freie und gerechte Gesellschaft. 
Doch auch in Syrien ist kein 
Ende des Bürgerkrieges abzuse-
hen. 
Der ökumenische Friedenskreis 
in Engen lädt deshalb dazu ein, 
sich einmal im Monat im Gebet 
mit all den Menschen zu ver-
binden. 
Das Friedensgebet findet immer 
am ersten Mittwoch im Monat, 
diesmal also am Mittwoch, 6. 
März, um 18.15 Uhr in der 
Stadtkirche in Engen statt. 

Beten für 
den Frieden

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 27. Februar 2013
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

...so frisch

Hohes C
verschiedene
Sorten
je 1 l Flasche

...Getränke

gefülltes Schweinefilet
mit Gemüse-
Brätfüllung
100 g

Ahauser
Ziegen-
gouda
Schnittkäse
mind. 48%
Fett i. Tr.
100 g

Pangasius-
filet
auch
mariniert
100 g

Hengstenberg
Altmeister
weinwürziger
Essig
1 l = € 0,92
0,75 l Flasche

...so günstig

33,29,29

1,191,19

Mango
aus Peru
Klasse I
Stück

Endivien
aus Italien
Klasse I
Stück

Landliebe
Tafelbutter
mild gesäuert
100 g = € 0,45
250 g Stück

2,892,89

...Obst & Gemüse

11,4,49 2,19

Knusper-
Müsli
verschiedene Sorten
500g Packung
(1kg 
= 4,38)

Wagner
Steinofen-
pizza
versch. Sorten,
tiefgefroren
z. B. 320 g
Packung  –
100 g = € 0,59
Packung je

1,191,19

1,111,11

Ramazzotti
30% Vol.
1 l = € 12,84
Kiste mit
0,7 l Flasche

8,998,99 1,111,11

11,88,88

Original Italienischer
Parmaschinken
100 g

–,69–,69

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

www.facebook.com/neukaufsulgerkaufsulger

11,79,79
- genussreif -



Ferienbetreuung 2013

Der Förderverein der Grund- und
Hauptschule Volkertshausen e.V.
bietet auch in diesem Jahr wieder
in der Zeit vom 29. Juli bis 16. Au-
gust 2013 vormittags von 7.30 Uhr
bis 12.30 Uhr in der Schule eine
Ferienbetreuung für Kinder ab 3
Jahren an. Es wird gespielt, geba-
stelt und noch vieles Interessan-
tes mehr unternommen.
Die Kosten betragen 35 Euro pro
Kind und Woche.  Anmeldungen
erhalten Sie auf der Homepage
der Gemeinde Volkertshausen
oder im Sekretariat der GHS Vol-
kertshausen ab 1.März 2013. 
Für Fragen stehen Ihnen Britta Bin-
der(Tel.921112)  oder Uschi Knöpf -
le-Hoffmann (Tel.1894) zur Verfü-
gung.

Weltgebetstag 2013 – Frankreich
am Freitag, den 01.03.2013 im
evangelischen Gemeindezentrum
in Volkertshausen. 
Beginn: 19.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum, anschließend gemütli-
ches Beisammensein!
Thema: „Ich war fremd – ihr habt
mich aufgenommen“

Generalvertsammlung
Einladung zur Generalversamm-
lung der kfd / Impuls-Frauen in St.
Verena am Mittwoch, den
13.03.2013 in St. Verena, Volkerts-
hausen.
19.00 Uhr Dankandacht in der
Krypta mit Gedenken an die Ver-
storbenen unserer Gemeinschaft.
19.30 Uhr Sitzungsbeginn im Vere-
nasaal. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.Tätigkeitsbericht
3.Kassenbericht der Kassenver-

walterin
4.Entlastung des Vorstands
5.Wahlen
6.Dank an alle Mitarbeiterinnen

und deren Dienste
7.Grußwort des Präses Herrn

Pfarrer Ruf
8.Jahresplanung
9.Wünsche und Anträge

Mitgliederversammlung am
Mittwoch, den 13. März 2013

Am 13. März 2013, 20,00 Uhr findet
im Gasthaus Sternen, Volkerts-
hausen, unsere diesjährige Mit-
gliederversammlung statt.

Tagesordnung:
– Begrüßung
– Bericht des Vorsitzenden
– Bericht Leiterin „Jungstörche“
– Bericht des Schatzmeisters
– Bericht der Kassenprüfer
– Entlastung der Vorstandschaft
– Wünsche und Anträge
– Sonstiges

Anträge zur Mitgliederversamm-
lung müssen spätestens 10 Tage
vor der Versammlung beim Vor-
stand vorliegen.

NEU: Ab März 2013 wieder Leicht-
athletik beim Turnverein
Ab März 2013 bieten wir freitags in
der Wiesengrundhalle von 17:00
Uhr bis 19:00 Uhr Leichtathletik für
Schüler/innen an. Daniel Hofbeck
wird der neue Trainer sein. Er ist
ausgebildeter Übungsleiter und
freut sich über reges Interesse.
Für die Übungsstunde suchen wir
eine weitere Person zur Unterstüt-
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Spendenkonten bei der 
Gemeindekasse

Am Schmutzige Dunschdig konn-
ten sich die herumziehenden Nar-
ren frühmorgens in der Alten Kir-
che für den anstrengenden Tag
stärken. Auch am Nachmittag des
Fasnet-Mändig war die Alte Kirche
wieder für die Straßenfasnet ge-
öffnet, und der Bürgermeister so-
wie weitere Vorstandsmitglieder
des „Förderverein Alte Kirche“ ge-
währten den in unserem Dorf um-
herziehenden Narren Obdach und
stärkten sie, soweit notwendig, für
ihren Weitermarsch. An beiden Ta-
gen waren die Besucher der Alten
Kirche persönliche Gäste des Bür-
germeisters. Dennoch haben zahl-
reiche Gäste eine Spende in die
beiden aufgestellten Spenden-
kässle eingeworfen. So sind an
diesen beiden Tagen die Beträge
von 72,90 € zugunsten des Spen-
denkontos »Alte Kirche 2013« und
von 75,72 € zugunsten des Spen-
denkontos „Wiesengrundhalle“
zusammengekommen.
Mit diesen Spenden haben die
beiden betroffenen Spendenkon-
ten bei der Gemeindekasse fol-
gende Kontostände erreicht:

– Spendenkonto
„Alte Kirche 2013“:
Neuer Kontostand: 142,90 €

– Spendenkonto
„Wiesengrundhalle“:
Neuer Kontostand: 14.319,05 €

Weitere Spenden sind
eingegangen für:

– Schulhof:
100,00 € von einem
ungenannten Spender
Neuer Kontostand: 1.806,40 €

– »Alte Kirche 2013“
– 50,00 € von einem

ungenannten Spender
– 500,00 € von der Männer-

gemeinschaft V’hausen

Neuer Kontostand: 692,90 €

– Kindergarten 2013
30,— € von einem
unbekannten Spender

Neuer Kontostand: 150,00 €

Ein herzliches Dankeschön an alle
Spender!

HERZLICHEN   GLÜCKWUNSCH
ZUM   GEBURTSTAG !
In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende Ju-
bilare ihren Geburtstag feiern: 

am 28.02.2013:
Frau Gudrun Hübert, 
Kastanienweg 11 a
ihren 71. Geburtstag

am 03.03.2013:
Herr Günter Linder, 
Hegaustraße 19
seinen 78. Geburtstag

Herr Bruno Fabbri, 
Mühlhauser Straße 10
seinen 73. Geburtstag

am 04.03.2013:
Frau Astrid Andersson, 
Mühlenstraße 5
ihren 98. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem ei-
ne gute Gesundheit!

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Montag, den 04. März 2013,
findet um 19.30 Uhr im Sitzungs-
zimmer des Rathauses 
eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt.

Tagesordnung:
1. Änderung in der Zusammen-

setzung des Gemeinderates
Verpflichtung eines nachrük-
kenden Gemeinderatsmit-
glieds

2. Genehmigung der Niedeschrift
über die öffentliche Sitzung
des Gemeinderates am
03. Dezember 2012

3. Baugesuche und Bauvoranfra-
gen

4. Vergabe von Verkehrswege-
bauarbeiten:
– Asphaltdeckschichten im

Baugebiet Oberer Reute-
berg;

– Oberbauerneuerung Teil-
strecken Wald- und Böris-
riedstraße;

– Oberbauerneuerung Teil-
strecke Steigstraße

5. Vergabe des Auftrags zur Lie-
ferung eines neuen Mann-
schaftstransportwagens
(MTW) für die Freiwillige
Feuerwehr

6. Gewährung von Zuschüssen
an die örtlichen Vereine

7. Annahme von Spenden
8. Bekanntgaben des Bürger-

meisters
9. Anfragen aus der Mitte des

Gemeinderates
10. Frageviertelstunde

Mit freundlichen Grüßen
Mutter, Bürgermeister

Anmeldungen für das Kinder-
gartenjahr 2013 / 2014
Alle Kinder des Jahrgangs Septem-
ber 2010 bis August 2011 die den
Kindergarten ab September 2013
besuchen sollen, müssen dafür
angemeldet werden.
Dazu besteht am Montag, den
11.03.13 von 12.00 bis 13.30 Uhr
und Dienstag, den 12.03.13 
von 14.00 bis 15.30 Uhr im Kinder-
garten die Möglichkeit.

Die Kindergartenleitung

Haushaltssatzung des Zweckver-
bandes „Gewerbegebiet Aachtal“
Die öffentliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung des Zwek-
kverbandes „Gewerbegebiet
Aachtal“ für das Haushaltsjahr
2013 wird gemäß §1 DVO GemO in
Verbindung mit der Satzung über
die Form der öffentlichen Be-
kanntmachung vom 25. Oktober
2010 in der Zeit vom 28. Februar
2013 bis einschließlich 06. März
2013 durch Anschlag an der Ver-
kündungstafel des Rathauses Vol-
kertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, durchge-
führt.

Volkertshausen,
den 27. Februar 2013
Mutter, Bürgermeister

Mittwoch, 06. März 2013
Gelber Sack
Donnerstag, 07. März 2013
Blaue Tonne
Montag, 11. März 2013
Biomüll
Dienstag, 19. März 2013
Restmüll
Montag, 25. März 2013
Biomüll

Sprechstunde des
Tagesmüttervereins
Landkreis Konstanz e.V.

Unsere nächste Sprechstunde fin-
det am Donnerstag, den 28. Febru-
ar 2013 von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr
im Sitzungssaal im Rathaus Vol-
kertshausen statt.

TagesmuttervereinTagesmutterverein
Volkertshausen Volkertshausen 

..

Bitte vormerken !
Heisse Ohren im Frühling am
Sonntag 17.03.2013
Unter dem Titel "Heisse Ohren im
Frühling" musiziert die Jugend des
Musikvereins am Sonntag, den
17.03.2013 ab 15.00 Uhr in der Al-
ten Kirche.
Mit dabei sind die Jugendkapelle,
das Zöglingsorchester und die Flö-
tengruppe des Musikvereins. Zu
Kaffee und Kuchen unterhalten Sie
die Jugendlichen des Musikvereins
und geben einen Überblick über
den Leitungsstand der Jugendaus-
bildung. Der Eintritt ist frei !

Freunde, cari amici, 
Fahrt nach Bolsena
Die lange Reise nach Süditalien
haben wir abgesagt. Wir werden
jedoch aufgrund des 750jährigen
Jubiläums des Fronleichnamsfe-
stes trotzdem nach Bolsena fahren
– und zwar vom 29. Mai bis 03. Ju-
ni 2013.
Das Programm wird so zusammen-
gestellt sein, dass für jeden was
dabei ist – auch für die, die schon
mal in Bolsena waren.
Neben dem Fronleichnamsfest mit
seinen außergewöhnlichen Blu-
menteppichen haben wir noch auf
dem Programm: Orvieto mit Orvie-
to underground, Viterbo und Um-
gebung, Bagnoregio und natürlich
eine Weinprobe, vielleicht noch
ein Kochkurs in einem wunder-
schön gelegenen agriturismo und
selbstverständlich jede Menge gu-
tes Essen.
Damit wir planen können bitten wir
um Anmeldung bis Ende Februar !
Kontakt:  info@zaun-kenzler.de
oder  07774-931710 (Astrid)

Mitgliederversammlung

Am Mittwoch, den 06. März 2013
findet um 20.15 Uhr im Clubheim
des Sportvereins in der Wiesen-
grundhalle in Volkertshausen die
Mitgliederversammlung des
Deutsch-Italienischen Freundes-
kreises Volkertshausen e.V. statt.
Die Mitgliederversammlung hat
folgende

Tagesordnung:
Begrüßung
Totenehrung
Bericht des Vorsitzenden
Bericht des Kassiers
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahl der Vorstandschaft und
der Kassenprüfer
Vorschau / Termine
Verschiedenes
Im Anschluss an die Mitgliederver-
sammlung findet der monatliche
Stammtisch statt. Dabei bietet
sich wieder die Gelegenheit, ge-
mütlich und ohne Tagesordnung
zusammenzusitzen und sich
zwanglos zu unterhalten.
Alle Mitglieder und Freunde unse-
res Vereins sind herzlich eingela-
den!

Viaggio a Bolsena
Il viaggio lungo al Meridione abbi-
amo annullato. Però andiamo a
Bolsena per partecipare al giu-
bileo della festa di Corpus Domini.
Il viaggio sarà

dal 29 maggio al 03 giugno 2013
Il programma offre delle cose in-
teressante per tutti – anche per
quelli che sono già stati a Bolsena
Inoltre alla festa Corpus Domini
con le sue infiorate meravigliose
visitiamo Orvieto con Orvieto un-
derground, Viterbo e dintorni,
Bagnoregio e facciamo ovvia-
mente una degustazione, forse an-
che un corso di cucina e natural-
mente mangiamo bene.
Vi preghiamo prenotare al più
presto possibile
Contatto:  info@zaun-kenzler.de,
07774-931710 (Astrid)

Assemblea dei soci

Mercoledi, 06 marzo 2013 alle ore
20.15 avrà luogo nel Clubheim del
SV Volkertshausen l’assemblea
dei soci dell’associazione italo-
tedesca di Volkertshausen. 
Ordine del giorno:
Saluti
Memoria dei morti
Relazione del presidente
Relazione del cassiere
Relazione sulla revisione di cassa
Discarico della presidenza
Elezione della presidenza e dei re-
visori della cassa
Prospettive / appuntamenti
Argomenti vari
Dopo l’assemblea dei soci avrà lu-
ogo il nostro incontro mensile
(„Stammtisch“). Come sempre ci
sarà la possibilità di passare una
piacevole serata insieme, facende
due chiacchere in un’atmosefera
accogliente.

Invitiamo cordialmente tutti i soci
e amici della nostra associazione!
eine Möglichkeit der Früherken-
nung, die unbedingt genutzt wer-
den sollte. Bei Unsicherheiten gibt
es unter www.gut-informiert.de
gezielt Infos.

GOTTESDIENSTE IN ST. VERENA
VOLKERTSHAUSEN

Samstag, 02. März
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 03. März 
18.00 Uhr Fastenandacht
Montag, 04. März
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 05. März 
9.00 Uhr  Andacht in der Krypta
Mittwoch, 06. März
7.45 Uhr Schülergottesdienst

EVANG. PFARRAMT 
AACH-VOLKERTSHAUSEN

Mittwoch, den 27.02.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum, Volkerts-
hausen
Donnerstag, den 28.02.
20.00 Uhr Konfirmandenelterna-
bend im Gemeindezentrum, Vol-
kertshausen
Thema: Vater unser
Freitag, den 01.03.
Gottesdienste zum 
Weltgebetstag:
18.30 Uhr St. Peter und Paul,
Mühlhausen
19.00 Uhr Gemeindezentrum Vol-
kertshausen
19.00 Uhr St. Nikolaus, Aach
Sonntag, den 03.03.
8.45 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche, Schlatt
10.00 Uhr Gottesdienst in der Chri-
stuskirche, Aach
10.00 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindezentrum, Volkertshau-
sen
Montag, den 04.03.
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im
Nebenraum der Christuskirche,
Aach
Mittwoch, den 06.03.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum, Volkerts-
hausen

zung von Daniel Hofbeck. Interes-
sierte können sich gerne bei Chri-
stine Schickle, Tel. 07774/92 05
63, oder über unsere Homepage
turnverein-volkertshausen.de
melden.

Mitgliederversammlung
Gerne laden wir Sie zu unserer
diesjährigen Mitgliederhauptver-
sammlung am Freitag den 15. März
2013, um 20:00 Uhr im Gasthaus
„Zum Mohren“ in Volkertshausen
ein. Unsere Tagesordnung lautet:
Tagesordnung:
1. Begrüßung Totenehrung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Berichte

3.1 Kassenbericht
3.2 Berichte der Übungsleiter
3.3 Bericht des Vorsitzenden
3.4 Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Ehrungen
6.Wahlen
7. Termine 2013
8.Wünsche und Anträge

Samstag, 02.03.- 17.00 Uhr 
Sonntag, 03.03. - 11.00 Uhr

10 Jahre Jugend-Theatergruppe
„Der kleine Prinz“ nach dem welt-
berühmten Roman von Antoine de
Saint Exupéry

Unter der Leitung von Britta Binder
spielt die Jugend-Theatergruppe
„Weltverdreher“ Szenen aus
dem“ Kleinen Prinzen“. Dieses
Märchen für Kinder (ab 9 Jahre)
und Erwachsene beschreibt die
Welt aus Kinderaugen und wurde
in alle großen Sprachen übersetzt.
Das Lachen und Weinen des klei-
nen Prinzen, seine Freundschaften
und die Liebe zu Rose drangen
schnell über die Grenzen hinaus
und traten eine Reise um die gan-
ze Welt an. Britta Binder hat das
Stück für die Bühne bearbeitet.
Musikalisch wird die Theaterauf-
führung von der Jugendmusik Vol-
kertshausen. Im Anschluss an die
Sonntagvorstellung findet wie in
den vergangenen Jahren ein Weiß-
wurstessen statt.
Der Eintritt zum Jugendtheater ist
frei. Es wird um eine Kollekte ge-
beten.

Samstag, 09.03. – 20.00 Uhr
„Simon & Garfunkel“  
Diese Veranstaltung ist
ausverkauft!

Einladung zur  Generalversamm-
lung am Freitag, dem 08. März
2013 um 20 Uhr im Clubheim.
Auf der Tagesordnung stehen fol-
gende Punkte:
1. Begrüßung und Bekanntgabe

der Tagesordnung
2. Bericht des 1. Vorstands
3. Bericht des Sportwarts
4. Bericht des Jugendwarts
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen

a) 1. Vorstand
b) Schatzmeister
c) Sportwart
d) Beisitzer Damen/

Vermietungen
e) Beisitzer Herren/

Technische Dienste
f ) Kassenprüfer

9. Ausblick auf das Jahr 2013
10. Verschiedenes

Zum Punkt NEUWAHLEN wird hin-
gewiesen, dass sich die bisherigen
Amtsträger bereits zur Wiederwahl
gestellt haben.
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Radolfzell (gü). An diesem Wochen-
ende haben sich über 2.300 Besucher 
auf der achten Messe »Haus Bau 
Energie« im Radolfzeller Milchwerk 
für ihr persönliches Bau- oder Mo-
dernisierungsvorhaben gewappnet. 
67, zum großen Teil regionale Hand-
werksbetriebe, Fachanbieter und Be-
rater präsentierten in diesem Jahr ih-
re Produkte und Dienstleistungen 
rund ums Bauen und Modernisieren. 
Schwerpunkt der Messe und nach 
wie vor brandaktuelles Thema mit 
vielen Neuheiten: energieeffizientes 
Bauen und Modernisieren. Die Messe 
deckt alle Facetten dieses komplexen 
Themas ab: von einer energetisch ef-
fizienten Bauweise über alternative 
Energieversorgungslösungen mit er-
neuerbaren Energien bis zu Renovie-
rungsmaßnahmen zur Senkung des 
Energieverbrauchs. Doch auch wer 
den Architekten, Schreiner, Fenster-
bauer oder Fliesenfachmann für sein 
Bauvorhaben suchte, traf auf der 
Messe auf die richtigen Ansprech-
partner. »Jeder Einzelne ist in Sachen 
Energiewende nur ein kleiner Trop-
fen auf einem heißen Stein, aber wir 
können mit der mittlerweile neunten 
Messe in Radolfzell zum Gelingen 
der Energiewende beitragen«, erklär-
te Veranstalter Peter Sauter in seiner 
Eröffnungsrede am Freitag und gab 
mit seinen Worten gleich das Start-
signal zu einem Wochenende ge-
schaffen für Häuslebauer und Sanie-
rer. Gewohnt umfassend und praxis-
nah informierten auch die Experten 
auf dem Messeforum. Am Freitag gab 
es einen »Crash-Kurs« für Bauherren: 
grundlegende Fragen und Überle-
gungen als erste Schritte eines Bau-

vorhabens behandelte der angebote-
ne Bauherrengrundkurs, Hauskäu-
fern wurde anschließend gezeigt, was 
eine Schrottimmobilie von einer 
Traumimmobilie unterscheidet. Am 
»Energie-Samstag« zeigte das Vor-
tragsprogramm zukunftssichere und 
finanziell sinnvolle Energieversor-
gungskonzepte fürs Eigenheim auf. 
Am Sonntag drehte sich alles um Ge-
staltungsmöglichkeiten gesunder und 
ansprechender Lebensräume. 
Sehr zufrieden mit der Messe zeigten 
sich auch die Vertreter der Stadt Ra-
dolfzell und des Landes. So erklärte 
Siegfried Lehmann, der in Vertretung 
von Oberbürgermeister Dr. Jörg 
Schmidt die Grußworte der Stadt 
überbrachte, dass man als »Kommu-

ne froh sei, dass eine solche Messe in 
Radolfzell stattfinde«. In diesem 
Punkt waren sich auch Sauter und 
der Vorsitzende des Beirats für Nach-
haltige Entwicklung des Deutschen 
Bundestags und Mitglied des deut-
schen Bundestags, Andreas Jung, ei-
nig. »Die Messe »Haus Bau Energie« 
ist ein Angebot, es ist aber auch eine 
Möglichkeit sich einen Überblick im 
Bereich der Energiewende im Haus-
bau zu verschaffen«, lobte Jung die 
Veranstaltung. 
Die erfolgreiche Messereihe wird 
auch 2014 fortgesetzt. Vom 31. Janu-
ar bis 2. Februar 2014 öffnet die 
»Haus Bau Energie« wieder ihre Tore 
im Radolfzeller Milchwerk. Dann be-
reits zum zehnten Mal in Radolfzell. 

Paradies für Häuslebauer
2.300 Besucher zog es zur Hausbaumesse

Radolfzell (swb). Dass Tischtennis 
ein Sport bis ins hohe Alter ist, das 
beweist Dr. Gustav Rey von der 
BRSV Radolfzell zuletzt gleich mehr-
fach. Nach erfolgreicher Teilnahme 
im Oktober 2012 an den Deutschen 
Behinderten-Tischtennismeisterschaf-
ten der Senioren konnte der 93-Jäh-
rige vor wenigen Tagen bei den Ba-
dischen Meisterschaften seine Quali-
täten mit dem Zelluloidball erneut 
unter Beweis stellen. Sowohl im Ein-
zel als auch im Doppel erspielte sich 
Dr. Gustav Rey einen beachtlichen 
dritten Platz in der jeweiligen Scha-
dens- und Altersklasse.
Den Mannschaftserfolg bei den Badi-
schen Tischtennis-Meisterschaften 
rundeten weitere Sportler der beiden 
Vereine ab. In der Einzelwertung 
setzte sich Ralf Beyer (Radolfzell) in 
einem hochkarätigen Starterfeld ge-
gen alle Konkurrenten durch und 
holte sich Rang eins und die Badi-
sche Meisterschaft, Vizemeister wur-
de Armin Grathwohl (Radolfzell) und 

Rüdiger Przytulla (Singen) erspielte 
sich den 3 Rang. Auch in der Doppel-
konkurrenz lief es für die Hegauer 
erfolgreich, Ralf Beyer und Rüdiger 
Przytulla erreichten zusammen den 
zweiten Platz, Armin Grathwohl er-
kämpfte sich mit seinem Partner den 
dritten Platz.
»Trotz unserer Erfolge drückt uns et-
was der Schuh, denn wir suchen 
dringend neue Mitspieler«, sagt Rü-
diger Przytulla, der mit einem Handi-
cap am Bein sich seit vielen Jahren 
schon mit Tischtennis fit hält. Mit-
spielen kann jeder der einen Schwer-
beschädigtenausweis hat, ob Anfän-
ger oder Hobbyspieler. Training ist 
jeweils am Freitag von 16.30 bis 18 
Uhr in der Münchriedhalle in Singen. 
Weitere Infos gibt es unter 07731/ 
25444. Neben Tischtennis bietet die 
Behinderten- und Herzsportgruppe 
Singen für Interessierte auch 
Schwimmen, Sitzball und Herzsport 
an. Weitere Infos unter www.singen.-
de/Sportvereine und www.brsv.eu. 

Erfolgreich bis 
ins hohe Alter

Über 2.300 Besucher zog es am Wochenende zur Messe »Haus Bau Energie« nach 
Radolfzell. Unter den 67 Ausstellern wurde auch auf Regionalität gesetzt. So in-
formierten Joachim Kania, Leiter vom Kundenservice, und sein Team über die 
Neuheiten der Stadtwerke Radolfzell. swb-Bild: gü

Bei den Deutschen und Badischen Meisterschaften waren diese vier Tischtennis-
sportler aus Singen und Radolfzell überaus erfolgreich. Von links: Rüdiger Przy-
tulla, Armin Grathwohl, Dr. Gustav Rey und Ralf Beyer. swb-Bild: pr

Engen (swb). Einige Menschen im 
Hegau sprechen noch den Dialekt 
»alemannisch«. Doch wer waren diese 
Alamannen, die den Grundstein für 
die heutige Besiedlung legten? Wo 
waren die frühen Siedlungen und wie 
sahen ihre Friedhöfe und Grablegen 
aus? Diesen und anderen Fragen geht 
Kreisarchäologe Dr. Jürgen Hald in 
seinem Vortrag zum »Frühesten Mit-
telalter im Landkreis Konstanz« Don-
nerstag, 14. März 2013, 20 Uhr Vor-
tragssaal der Sparkasse, Bahnhof-
straße 1, Engen nach und bietet inte-
ressante Einblicke in das Leben der 

Vorfahren im 3. bis 8. Jahrhundert n. 
Chr. Dr. Jürgen Hald ist Kreisarchäo-
loge des Landkreises Konstanz und 
Co-Autor des Buches »Archäologi-
sche Schätze im Kreis Konstanz«. 
Die gemeinsame Veranstaltung ist 
ein Gemeinschaftsprojekt des Förder-
vereins der Stadtbibliothek Engen 
und des Hegau-Geschichtsvereins. 
Karten sind erhältlich in der Stadtbi-
bliothek Engen. Weitere Informatio-
nen unter www.engen.de und www.
foerderverein-stabi-engen.de Stadt-
bibliothek Engen, Hauptstr. 8. Tel. 
07733/501839.

»Alamannen im Hegau« 
Vortrag mit Kreisarchäologe Jürgen Hald

Kreisarchäologe Dr. Jürgen Hald beim Freilegen eines Skeletts in einer Baugrube 
in Hilzingen (ca. 7. Jh. n. Chr.). swb-Bild: Regierungspräsidium Freiburg, Ref. 
26 Denkmalpflege, Foto A. Höfler

Blumenfeld (swb). Mit einer »kleinen 
Melodie« von Pasquale Thibaut wird 
das große Jubiläumskonzert der 
Chorgemeinschaft Blumenfeld-Ten-
gen-Talheim am Samstag, 2. März in 
der Randenhalle in Tengen ange-
stimmt. 

Gleich doppelten Grund zu feiern ha-
ben die Sänger um Dirigient Thomas 
Löchle: Seit 75 Jahren besteht der 
Männergesangsverein Frohsinn Blu-
menfeld-Tengen und seinen 60. Ge-
burtstag begeht der MGV Talheim. 
Dies natürlich auf schönste musikali-
sche Weise - mit einem Konzert und 
vielen Gästen. Mit dabei sind der 

MGV Eintracht Leipferdingen unter 
Leitung von Tobias Hilbert und die 
Sängerfründ Thayngen unter der Re-
gie von Thomas Wezstein. Angesagt 
hat sich auch die Präsidentin des Bo-
densee-Hegau-Chorverbandes, Bar-
bara Contius-Lorsbach. 

Zu Unterhaltung ihrer Jubiläumsgäs-
te haben die drei Chöre einen bunten 
Strauß an Melodien zusammenge-
stellt. Evergreens, Klassiker und ak-
tuelle Hits werden gut gemischt und 
werden das Publikum bestens unter-
halten. Bis Reinhard Meys »Gute 
Nacht, Freunde« das Ausklingen des 
Jubelfestes ankündigen wird.

Melodien zum Jubiläum
Chorgemeinschaft Blumenfeld feiert

Fleißig geprobt hat die Chorgemeinschaft Blumenfeld-Tengen-Talheim für ihr 
Jubiläumskonzert am 2. März in der Tengener Randenhalle. 

Engen (swb). Mit frischen Kräften 
startet der »Hundesportverein Engen« 
in das neue Jahr. Auf der Jahres-
hauptversammlung trafen sich die 
Enthusiasten der Vierbeiner, zogen 
eine Bilanz über das abgelaufene 
Jahr und wählten die Vorstandschaft 
neu. 
Sie setzt sich jetzt zusammen aus der 
1. Vorsitzenden Melissa Schaaf, der
2. Vorsitzenden Jenni Moser, Kassen-
prüfer Gerhard Kirmse, Schriftführe-
rin Silke Baumli, Ausbildungswart 
Iris Conrads-Geyer, Beisitzerin Nina 
Bohnenstengel, Beisitzerin Marion 
Otto, Beisitzer Eberhard Gloger, Kas-
senprüfer Rainer Epple und Kassierin 
Debora Fois. Die Hundefreunde freu-
en sich über Neugierige, die beim 
Verein in Engen vorbeischauen 
möchten. Dies ist zu den folgenden 
Übungszeiten unverbindlich mög-
lich: 
Mittwochs, 18 Uhr:  Basis und Obedi-
ence,  Ansprechpartnerin ist Iris Con-
rads-Geyer          unter: Tel. 07774-1691 
oder 0160-4016401. Samstags, 16 
Uhr:  Welpen und Junghunde,  An-
sprechpartnerin ist Melissa Schaaf 
unter Tel. 0160-94834433, samstags, 
18 Uhr:  Basis, THS und Agility , An-
sprechpartner ist Iris Conrads-Geyer. 
Sonntags, 11 Uhr:  VPG,    Ansprech-
partnerin ist Iris Conrads-Geyer. Zu 
folgenden Terminen wird eingeladen: 
Am 14. April -  Massenimpfung, 
10.30 Uhr, am 5. Mai -  Frühjahrsprü-
fung, am 16. Juni - Tag des offenen 
Hundeplatzes und am 29. September 
-  Herbstprüfung. Infos unter www.-
hsv-engen.de.

Hundefreunde und 
ihre Vierbeiner
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